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Zürich 1887 XIII Jahrgang N!40 1 October.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: BaMofStrasse, 98. Buchdruckerei J. Herzog.

Erscheint jede« Samstag. ^ Abonnementsbedingungen. Brlefe und Gelder frank0-
' *?* ' ~^^r

' *+* '

Alle Postamter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fur die Schweiz : Fttr 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für 12 Monate Fr. 10; für das Übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika: Für 6 Monate Fr. 7, für 1Ä Monate Fr. 13. 50r;
für Südamerika und Vorderasien: Für 6 Monate Fr. 9, für IS Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 25 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz 80 Cts., für das Ausland 25 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.

Aufträge befördern alle Annoncen - Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

P*r Sdjritt trügt.

©eben ©ie bod) biefen fürdjterftdj bideu Offizier, äßet

ift roobl baê ?"

3>cr wirb ijeroif} $ fa| major!""

Siebes Mrjcfjen, idj laffe einen rjübfdjen ©ruf? an ©einen

»ater befteHen !"
,,$>anfe, von 3îabiîalen roirb jefct SJHdjtS mein* 6 e fte lit!""

?üe.enM7 XIII ^àgsng i^?h0 1 llotoosi'.

Illustkikàs hllmorjstisch-ssiyrislhes Mocheablaii.
VeMMMe Ksiliìllliij»! àuVtsIi.

àâàt Me» à»t»x. ê ^bonnsmentsbbllingungsn. ^) à và krào.

^IIv ?0ît»mtor uuà Sllvlilisnâlungsn llvdmsu Sostelllllisoii eotxsssll. ?-»»>«» kiir àie 8vn««I, : Lttr s ISovàte Lr. Zt, kür s Ickouste Lr. s. SV»
kttr RS Normte Lr. 1«; kür à Udrigo curop», kür »vgvpton uoà àis Voroinigton 8katon vou Xoràoi-Ii!»: Lllr « îckouà Lr. 7, Wr »» àlorà Lr. tS. SV;
kiìr 8U«I»ins'IK» uoà Vor<Ior»»!on: Lür V àlouàtv Lr. v, kiìr RL îlovà Lr. tv. MwseZne à»»m«,n SS <Äs.

per vierKSSpsIteue Letits-eils kür àie 8vn«ol, »v vts.. kiìr à»s ^Uîlsnà »S Vt8.; dei «le^ornolungen beàeuteuàsr Ràtt.
àktrêìge dskürcksru alle »mionesn - 4g«nwrsn àsr 8«n«ok uni! à zu»!»nà.

Der Schà trügt. Im Wahlkampse.

Sehen Sie doch diesen fürchterlich dicken Offizier. Wer

ist wohl das ?"

Der wird gewiß Platzmajor!""

Liebes Käthchen, ich lasse einen hübschen Gruß an Deinen

Vater bestellen !"
Danke, von Radikalen wird jetzt Nichts mehr bestellt!""
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